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Jahr des Tourismus 2001Jahr des Tourismus 2001

Das Ja hr 2001 wurde zum Jahr des Tourismus ausgerufen. Imme r
mehr  zeigt sich, dass die Tourismusbranche eine beachtlich e
Entwicklung genommen hat und weiter neh men wird. Dass dies aber
kei n Selbstläufer ist, machen die verschiedensten Aktivitäte n
der verschiedensten Akteure deutlich.

Ich frage die Landesregierung:

1. Mit  welchen Maßnahmen unterstützt die Landesregierung di e
Ausgestaltung des "Jahr des Tourismus" im Land?

2. Nach welchen Prinzip wurde das Land Brandenburg im Eventka -
lender des Bundes für das Tourismusjahr 2001 präsentiert?

3. Wer war für die Präsentation verantwortlich?

4. Hält  die Landesregierung die Nennung der Eröffnung de s
Radweges Berlin-Kopenhagen am 28.04.2001, das Wasserfes t
Berlin-Brandenburg  am 21. und 22.07.2001 sowie die 3. Pots -
damer  Schlössernacht am 18.08.2001 innerhalb des Eventka -
lenders  des Bundes für das Land Brandenburg für ausrei -
chend?

5. Was unternimmt die Landesregierung, um zu garantieren, das s
im nächsten Eventkalender eine ausführl ichere Präsentation
von Events, die im Land Brandenburg sta ttfinden, vorgenom-
men wird?

6. Wie bewertet die Landesregierung die Zusammenarbeit mit de r
Deutschen  Zentrale für Tourismus e. V. (DZT)? In welche n
Punkten  ist die Zusammenarbeit positiv und in welchen sieh t
sie noch Verbesserungsmöglichkeiten?

Datum des Eingangs: 29.03.2001 / Ausgegeben: 03.04.2001



Namenss der Landesregierung beantwortet der Minister für Wirt --
schaft die Kleine Anfrage wie folgt:schaft die Kleine Anfrage wie folgt:

Zu Frage 1:

Das Jahr des Tourismus ist eine Initiat ive der Bundesregierung,
die  durch die Einzelaktionen der Bundesländer konkret untersetz t
wird. Es soll den positiven Aufwärtstre nd im Deutschlandtouris-
mus durch Herausstellung besonders herausstechender touristi -
scher Ereignisse und Veranstaltungen unterstützen. 

Die  Landesregierung unterstützt dies durch die Aktivitäten de r
Tourismus-Marketing  Brandenburg GmbH (TMB). Die Einbindung de s
Tourismusjahres  2001 geschieht im Rahmen der Gesamtmarketing -
aktivitäten zum "ReiseLand Brandenburg".

Dazu zählen folgende Einzelaktivitäten:

* Als Auftaktveranstaltung zum Tourismusj ahr 2001 im "Reise-
Land  Brandenburg" wurde auf dem 8. Brandenburger Tourismus -
tag  im Dezember 2000 das Konzept und die Maßnahmen vorge -
stellt.

* Überregional  bedeutende Events werden monatlich in de n
Eventflyer zum Jahr des Tourismus integriert, z.B.

- Eröffnung des Radweges Berlin-Kopenhagen (entsprechen d
Eventkalender)  in Verbindung mit dem Anradeln i m
"ReiseLand Brandenburg" (Eröffnung der Radsaison),

- das  2. Gemeinsame Wasserfest Berlin-Brandenburg i m
Rahmen der Bundesgartenschau Potsdam 2001, 

- die Potsdamer Schlössernacht, 

- aber  auch Ausstellungen zum Preußenjahr, Weihnachts -
märkte, Potsdamer Hofkonzerte usw.

* Das Tourismusjahr 2001 wird im Editorial der Broschür e
"Reisejournal 2001" (Auflage: 100.000) des Landes Branden-
burg  vorgestellt und auf regionalen und bundesweiten Mes -
sen,  Präsentationen und Workshops sowie über den Informa -
tions-  und Buchungsservice des "ReiseLandes Brandenburg "
publiziert.

* Das Tourismusjahr 2001 wird in den Internetauftritt "Reise -
Land  Brandenburg" der TMB Tourismus-Marketing Brandenbur g
GmbH integriert.

* Das Signet Tourismusjahr 2001 steht auf  allen Presseinfor-
mationen, ca. 150 bundesweite und 50 regionale Meldungen.

* Die  "TMB –Info" berichtet kontinuierlich über Aktivitäte n
zum Tourismusjahr 2001. 

* Die  Verleihung des "Tourismuspreises 2001" und die Auslo -
bung des "Tourismuspreises 2002 des Lan des Brandenburg für
innovative Dienstleistungen und Marketi ng" durch den Mini-
ster  für Wirtschaft Dr. Wolfgang Fürniß ist Bestandteil de r
Dienstleistungsinitiative im Jahr des Tourismus.



* Inha lte  und Ziele des Tourismusjahres 2001 werden anläss -
lich  der Veranstaltung zum 50. Jubiläum des RDA (Worksho p
für  Busreiseveranstalter) im April in Potsdam und im Sep -
tember zum Brandenburg-Tag in Luckau kommuniziert.

Der  9. Brandenburger Tourismustag im Dezember dient als Ab -
schlussveranstaltung  des Tourismusjahres 2001 für das Land Bran -
denburg.

Zu Frage 2:

Jedes Bundesland konnte für den Eventka lender zwei überregional
int eressante  Themen benennen. Brandenburg erhielt davon abwei -
chend die Möglichkeit zur Benennung von  drei Themen. Zusätzlich
wur den  von der DZT für jeden Monat des Jahres 2001 Themen fü r
einen  Eventflyer festgelegt. Jedes Bundesland hat die Option ,
zwei Veranstaltungen pro Monat in diesen einzubringen. 

Zu Frage 3:

Die Präsentation der Themen erfolgt durch die TMB.

Zu Frage 4:

Mit der Nennung dieser für Brandenburg besonders wichtigen The-
men ist der zugebilligte Rahmen für Brandenburg ausgeschöpft. I m
Vergleich  zu den anderen Bundesländern nimmt Brandenburg bereit s
eine Ausnahmeposition ein (siehe Antwort zu Frage 2).

Zu Frage 5:

Dies e Art des Eventkalenders gibt es nur für das Jahr des Tou -
rismus. Generell veröffentlicht die DZT  jährlich einen Eventka-
lend er,  der die jeweiligen Veranstaltungen des Landes enthält ,
die  nach Meinung der DZT überregionalen Charakter tragen. Hierz u
reic ht  Brandenburg die durch die Reisegebiete benannten Veran -
staltungshöhepunkte  an die DZT weiter. Damit ist die ständig e
Präsentation  Brandenburgs im bundesweiten Eventkalender, i m
Verg leich  zu diesem Jahr, mit einer wesentlich umfangreichere n
Auswahl, garantiert. 

Zu Frage 6:

Bran denburg  gestaltet die Zusammenarbeit mit der DZT vorrangi g
über  die TMB. Diese Zusammenarbeit bezieht sich insbesondere au f
den  Bereich des Inlandsmarketing, welches zu den neueren Auf -
gabenfeldern  der DZT gehört. Das Jahr des Tourismus hat hier al s
eine  bundesweite Aktion einen besonderen Stellenwert. Die Zu -
sammenarbeit  mit der DZT ist grundsätzlich positiv zu beurtei -
len. 

Ein  weiteres Aufgabengebiet der DZT ist das Auslandsmarketing .
Eine erfolgreiche Zusammenarbeit ist in sbesondere in den Berei-
chen  Auslandsmessen, Workshops, Pressekontakte, Pressereisen un d
Stu dienreisen  zu verzeichnen. Wichtige Märkte für Brandenbur g
sind  die Benelux-Staaten, Skandinavien, Osteuropa, Großbritan -
nien und die U.S.A. sowie zunehmend der asiatische Raum.


